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Pressemitteilung Press Release 

 

Neuer Getriebe- und Achsenprüfstand am 
Institut für Kraftfahrzeuge Aachen (ika) 
 
Seit mehr als vierzig Jahren werden am Institut für 

Kraftfahrzeuge Aachen (ika) alternative Antriebs-

systeme konzipiert und erforscht, die ihren Beitrag zur 

Senkung des Energieverbrauchs von Kraftfahrzeugen 

leisten. Neben der virtuellen Arbeit mit computer-

gestützten Werkzeugen sind Messsysteme und Prüf-

stände wichtige Instrumente, um die Konzepte an 

Prototypen zu untersuchen und zu optimieren und die 

Simulationswerkzeuge zu verifizieren. Dazu hat das 

Institut nun einen neuen hochflexiblen Getriebe- und 

Achsenprüfstand in Betrieb genommen. 

Mit der im neuen Prüfstand installierten Leistung  

(1 x 450 kW, 2 x 560 kW) werden sowohl große Pkw-

Antriebe als auch Systeme für Nutzfahrzeuge untersucht. 

Die drei Elektromaschinen des Prüfstands können auf 

einem großen Spannfundament frei positioniert werden, so 

dass sowohl Antriebskonfigurationen für Längs- und 

Quereinbau, als auch für Front- oder Heckantrieb installiert 

werden können. Wahlweise kann der Prüfling mit einem 

Verbrennungsmotor oder mit einer Prüfstandsmaschine 

angetrieben werden. 

Die Automatisierung des Prüfstands ist als „Multikonfigu-

rations-System“ ausgeführt, so dass auf der Basis von 

15 verschiedenen Betriebsarten alle denkbaren 

Verschaltungen und Regelungsarten der 

Prüfstandsmaschinen möglich sind, und somit verschie-

denste Versuchsaufgaben bearbeitet werden können. 

Hierzu gehört auch eine sog. Fahrsimulation, mit der 
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dynamische Fahrtverläufe von der Teststrecke auf den 

Prüfstand verlagert werden können.  

In Kombination mit der am ika verfügbaren Infrastruktur 

zur hochgenauen Messung mechanischer und elektrischer 

Leistung und mit dem im Aufbau befindlichen neuen Batte-

riesimulations- und -testsystem (maximal 1000 V, 1000 A) 

steht somit ein hochmodernes Werkzeug zur Verfügung, 

mit dem die Funktion, Energieeffizienz und Lebensdauer 

von Hybrid- und Elektroantrieben wie auch von neuen 

konventionellen Antrieben erforscht und entwickelt werden 

kann. 

 

 [www.ika.rwth-aachen.de] 

2.007 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 

 

Zur Veröffentlichung freigegeben. Bei Abdruck 
Belegexemplar erbeten; bei Rückfragen oder Wunsch 
nach weiterem Material wenden Sie sich bitte an Ihre 
Ansprechpartnerin: 
 
Pressekontakt:  

RWTH Aachen University 
ika - Institut für Kraftfahrzeuge 
Kathrin Noreikat 
Steinbachstraße 7 
52074 Aachen 
Telefon: +49 241 80 27536 
Fax: +49 241 80 22147 
E-Mail: noreikat@ika.rwth-aachen.de 
 
Institutskontakt: 

RWTH Aachen University 
ika - Institut für Kraftfahrzeuge 
Steinbachstraße 7 
52074 Aachen 
Telefon: +49 241 80 25600 
Fax: +49 241 80 22147 
E-Mail: office@ika.rwth-aachen.de 

mailto:noreikat@ika.rwth-aachen.de

